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BR-INFORMATION 

Eisenbahn und Häfen GmbH 
B E T R I E B S R A T 

 
gez. Schwuchow  gez. Müller  

Neue Betriebsvereinbarung Bonuszahlung  
Der Betriebsrat und die Geschäftsführung haben sich auf eine neue Betriebsvereinba- 
rung (BV) „Bonuszahlung“ geeinigt. Sie ist seit 01.10.08 gültig und läuft bis zum 
30.09.2011.  
Im Gegensatz zur alten BV erwirtschaften wir unsere ergebnisabhängige Bonuszahlung 
nun zu 100% in Eigenregie plus 30% der ergebnisabhängigen Bonuszahlung von TKS. 
Im negativen Fall könnte das Ergebnis der zu erreichenden Bonuszahlung unter der 
von TKS liegen, aber auch die TKS-Ausschüttung im Idealfall übertreffen.    
 
Bei den Ausnahmen der ergebnisabhängigen Bonuszahlung ist auch eine Verbesse-
rung geregelt worden. Ist ein Schaden auf mehrere Verursacher zurückzuführen, erfolgt 
eine Aufteilung der Schadenssumme. Damit wird in einigen Fällen für unsere Kollegen 
weiterhin die ergebnisabhängige Bonuszahlung gesichert.  
Für das letzte Geschäftsjahr (10/2007 - 09/2008) gilt allerdings noch die alte BV mit der 
70%-Regelung, die die GF auch aufstocken darf. 

bitte wenden! 

Auflösung Personalreserve 

Der Betriebsrat hat in der letzten BR-Info über den Stand Auflösung der Personalreser-
ve berichtet. Nach mehreren Gesprächen zwischen BR, GF und PW ist die Personal- 
reserve am 01.11.2008 wie folgt aufgelöst worden: 
 
♦ 2 Kollegen werden weiterhin in ihrem Aufgabengebiet MRW mit Zusatzaufgaben in 

HKM eingesetzt und bekommen noch einen Kollegen von EB dazu. Diese 3 Kolle-
gen werden der Abteilung TE12 zugeordnet. 

♦ 1 Kollege verbleibt bei TE12, 1 Kollege bei TE16 und 1 Kollege bei TE14. 
♦ 4 Kollegen wurden zum Hafenbetrieb versetzt. Als Kolonne werden sie mit diversen 

Hafenarbeiten betraut, wobei auch Fremdfirmenverdrängung stattfindet.  
♦ 3 Kollegen verbleiben bis zum Ausscheiden (Altersteilzeit) in der Personalreserve. 
♦ 1 Kollegin wurde bereits der Abteilung PM zugeordnet. 
 
Der Betriebsrat hofft, dass mit der festen Zuordnung in Zukunft sichere Arbeitsplätze für 
die Kollegen bestehen. Wir wünschen den Kollegen in ihren neuen Bereichen viel  
Erfolg und eine gute Zusammenarbeit mit den neuen Kollegen! 
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BR-Telefonnummern 

Sprechbereiche des BR 

  Bluyssen, Rainer    2 24281 
  Büyükyilmaz, Özcan   2 24226 
  Franke, Hans-Joachim  2 22565 
  Franke, Wilfried    2 24231 
  Gerharz, Reinhold   2 24225 
  Heinrich, Michael    2 24281 
  Hopfeld, Harald    2 22565 
  Johann, Dirk    2 24211 
  Karacali, Kenan    2 24224 
  Müller, Michael    2 25627 
  Öktem, Ali     2 24244 
  Plückelmann, Rolf   2 24263 
  Radojewski, Sabine  (Büro)  2 24253 
  Schwuchow, Dieter   2 24201 
  Skramec, Eduard    2 24225 
  Wrubel, Jürgen    2 24224 

Durch die Regelungsabsprache zwischen der Geschäftsführung und den nicht freige-
stellten Betriebsräten ist deren reale Betriebsratszeit auf 21 Std./Woche reduziert wor-
den. 
 
Die vielfältigen Aufgaben des Betriebsrates lassen es nicht immer zu, die Sprechzeiten 
so zu organisieren, wie es sich manche Betriebsratsmitglieder, aber auch unsere Kolle-
ginnen und Kollegen in den Betrieben wünschen. 
 
Wir realisieren das Machbare und wenn dann doch ein Betriebsrat benötigt wird, das 
nächste Telefon ist bestimmt nicht weit! Wir werden umgehend reagieren. 


